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DAMALS

Vor 25 Jahren
Schreib- und Rechenmaschi-
nen wohin das Auge schaut:
Eine nicht ganz alltägliche
Ausstellung bietet das Hei-
matmuseum am Stadtsee in
Sulingen an. Wilfried Wohl-
kers präsentiert eine Samm-
lung an Bürogeräten der Mar-
ke „Olympia“, und jeder Be-
sucher kann sich ein Bild ma-
chen, wie es vor gar nicht all-
zu langer Zeit noch so war in
einem Büro ohne Computer.

Grundlagen für sicheren Umgang mit Sportwaffen geschaffen
16 Prüflinge bestehen in Sulingen den Lehrgang „Waffensachkunde“ / Zwölf neue Schießsportleiter in Klein Lessen geprüft

und Nothilfe mit praktischer
Unterweisung sowie die Qua-
lifizierung zur Standaufsicht.
Bezirkspräsident Karl-

Friedrich Scharrelmann gra-
tulierte allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern und
richtete an sie die Bitte, ihre
frisch erworbenen Kenntnis-
se in ihren Heimatvereinen
in Theorie und Praxis anzu-
wenden. Nun würden sie wis-
sen, wie man sich richtig ver-
hält.

Die Bescheinigung über
den Nachweis der Sachkunde
erhielten: Jutta Kunst (SV
Drebber von 1900), Laura Rie-
chers (SV Klein Lessen), Heike
Ahlborn (SV Kirchdorf), Jo-
hanna Grewe, Fiete Pohl (bei-
de SV Rehden), Felix Lohmei-
er (SV Scharringhausen), Oli-
ver Schwieger (SK Diepholz),
Nicolas Bockhop, Matthias
Gäbe, Claus Möhlenbrock
und AndreasWilkens (alle SV
Schwaförden), Mira Beck-

meyer, Maxine Finkenstedt
und Lukas Segelhorst (alle
KSV Ströhen), Tanja und Sina
Nicoley (beide SV Osterholz/
BZ Hoya).
An den einen Lehrgang

schloss sich für einige der Ab-
solventen direkt der nächste
an. Zwölf neue Schießsport-
leiter gingen daraus hervor.
Sie legten – aufbauend auf
die Waffensachkunde – ihre
Prüfungen in Klein Lessen ab.
Nach einem lernintensiven

Wochenende standen 45 Fra-
gen auf dem Prüfungsbogen.
Und bestanden haben: Jutta
Kunst, Heike Ahlborn, Laura
Riechers, Felix Lohmeier,
Manfred Lohmeier (SV Schar-
ringhausen), Oliver Schwie-
ger, Charleen Krüger (SK
Diepholz), Matthias Gäbe,
Torben Gäbe, Yannik Garbe
und AndreasWilkens (alle SV
Schwaförden) sowie Frank
Gründel (SV Brettorf/BZ Ol-
denburg).

Sulingen statt. Die organisa-
torische Leitung hatte Be-
zirkssportleiter Siegfried
Brockmann.
Vermittelt wurden durch

den Bezirksreferenten Horst
Brinkmann sowie seiner
Stellvertreter Ulrich Ehlers
und Felix Meyer die Grundla-
gen der Waffensachkunde –
konkret: Waffenrechtliche
Fragen, Aufbewahrung von
Munition, Transport von
Waffen, Notwehr, Notstand

Sulingen – Wissen aneignen,
Wissen weitergeben und so
für Sicherheit im Umgang
mit Sportwaffen sorgen – die-
sem Ziel hatten sich die 16
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer verschrieben, die im
Bezirksschützenverband
Grafschaft Diepholz den
Lehrgang „Waffensachkun-
de“ absolvierten. An zwei
Wochenenden fand der Lehr-
gang in den Räumen des
Schützenvereins von 1848

Die Geprüften mit den Prüfenden nach dem Lehrgang „Waffensachkunde“ in Sulingen. FOTO: VALLAN

Nach 27 Jahren: Horst Brinkmann tritt zurück
Die jüngsten Lehrgänge waren seine letzten: Mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge gab Bezirksreferent
Horst Brinkmann nach Ende der Schießsportleiter-Ausbildung
in Klein Lessen seinen Rücktritt bekannt. Er sei nun schon fast
27 Jahre Referent für Waffenkunde im Bezirk, da sei es an der
Zeit, diesen Posten in jüngere Hände zu legen, so Brinkmann.
Es habe ihm die Ausbildung in Sachen Waffenrecht stets viel
Freude gemacht, er dankte seinen damaligen und jetzigen
Mitstreitern für die jahrelange Unterstützung. Seine Stellver-
treter Ulrich Ehlers und Felix Meyer dankten Horst Brinkmann
herzlich und überreichten ihm als kleines Dankeschön einen
Gutschein.

Neuer Glanz für alten Vorhang
Heimatverein Sulingen sucht Sponsoren für die Restaurierung

zu tun. Auch um Fördermit-
tel hat der Verein sich bereits
beworben. Allerdings über-
steigt die Restsumme die fi-
nanziellen Möglichkeiten,
daher wirbt der Heimatver-
ein nun verstärkt um Sponso-
ren für das Projekt. Dank
großzügiger Sponsoren sind
bereits die ersten rund 1000
Euro zusammengekommen,

aber damit kann die Restau-
rierung noch nicht finanziert
werden.
Wer sich als Sponsor betei-

ligen möchte, kann Kontakt
aufnehmen zu Dökel (Tel.
04271/7239484 (dienstlich);
E-Mail: heimatver-
ein@27232.eu). Auf Wunsch
wird eine Spendenbescheini-
gung ausgestellt.

be im früheren Ratskeller
verbleiben.
Für alle anstehenden Arbei-

ten sei eine Summe von etwa
7000 Euro veranschlagt, sagt
Dökel. Dominik Cyrkel, Ei-
gentümer des Ratskeller-Ge-
bäudes, habe sich bisher
schon an den angefallenen
Kosten beteiligt und ange-
kündigt, das auch weiterhin

Ende April, wenn es wegen
der Sommerpause keine Ver-
anstaltungen mehr im „Gol-
denen Saal“ gibt, vor Ort vor-
genommen werden und wür-
den etwa eineWoche dauern.
Danach solle der Vorhang,
der sich imEigentumdesHei-
matvereins befindet, auf ei-
nen Holzrahmen gespannt
werden und als Dauerleihga-

gutem Zustand, und die Far-
ben sind fest“, gibt Dökel die
Experteneinschätzung wei-
ter. Allerdingsmüsse der Vor-
hang gereinigt werden,
schadhafte Stellen sollten
entweder ausgebessert oder
nachgemalt werden, und ab-
schließend müsse alles kon-
serviert werden.
Diese Arbeiten könnten ab

VON HARALD BARTELS

Sulingen – Der historische
Bühnenvorhang des Sulinger
Ratskellers soll wieder seinen
Platz finden im „Goldenen
Saal“ des Gebäudes. Damit
das geschehen kann, muss
das Stück aber restauriert
und konserviert werden. Da-
für sucht der Heimatverein
Sulingen nun Sponsoren.
Im vergangenen Sommer

war der im Jahr 1911 gefertig-
te Vorhang aus dem Stadtar-
chiv zurückgekehrt in seine
alte Heimat (wir berichteten).
Der erste Eindruck damals
war positiv, und inzwischen
liegt auch das Urteil von Ex-
perten vor. Vor Kurzem habe
es einen Ortstermin gegeben,
berichtet Stefan Dökel,
Schatzmeister des Heimat-
vereins, bei dem die Fachleu-
te Frank Rainer Boehm aus
Meißen, Anja Tomaschewski
aus Radebeul und Barbara
Blaschke aus Meißen den
Vorhang gemeinsammit Nils
Meyer, Leiter des Kreismuse-
ums Syke, Kreismuseumsres-
tauratorin Annika Weise und
Wilhelm Köster vom Maler-
museum Wehrbleck begut-
achteten. „Der Vorhang ist in

Den Zustand des Vorhangs überprüften vom Kreismuseum Leiter Nils Meyer (verdeckt) und Restauratorin Annika Weise zusammen mit Restaurator Frank
Rainer Boehm unter den Augen von Eigentümer Dominik Cyrkel, Stefan Dökel (Heimatverein) und Wilhelm Köster vom Malermuseum Wehrbleck (von
links). FOTO: WALTER WIEGMANN

Der Vorhang ist in
gutem Zustand, und die

Farben sind fest.
Stefan Dökel,

Heimatverein Sulingen

Bajo von Bergen neuer
Kinderkönig im Verband

Nachwuchs misst sich in Staffhorst
Schützenverein Holte-Lan-
geln als Sieger hervor. Zur Ju-
gend-Verbandskönigin krön-
te sich Lucy Hemker (SV He-
sterberg Deblinghausen), auf
den Plätzen folgte ein Trio
des SV Staffhorst-Harbergen
in der Reihenfolge Johanna
Kniehase, Ole Bockhop und
Luise Marie Stamme. Der 1.
Vorsitzende des Schützenver-
bands „Linkes Weserufer“
Ewald Märtens und der 2.
Vorsitzende Michael Becker
nahmen die Ehrungen vor.
Die nächsten Veranstaltun-

gen des Schützenverbandes
sind am Sonntag, 26. März,
das Damen-Wanderpokal-
schießen und am 2. April das
Herren-Wanderpokalschie-
ßen – beide Wettbewerbe
werden auf dem Schießstand
in Borstel ausgetragen.

Staffhorst – Bajo von Bergen
ist der neue Kinderkönig im
Schützenverband „Linkes
Weserufer“. Bei den Meister-
schaften auf dem Schieß-
stand des Schützenvereins
Staffhorst–Harbergen–
Dienstborstel setzte sich der
junge Schütze des SV Sieden
mit 30 Ring und Teiler 5 ge-
gen die Konkurrenz durch.
Geschossen wurde mit dem
Lasergewehr.
Der Schützenverein Sieden

setzte sich auch in der Team-
wertung des Kinderpokal-
schießens durch. Die gastge-
bende Mannschaft aus Staff-
horst belegte Rang vier. Bajo
von Bergen wurde zudem als
tagesbester Schütze ausg-
zeichnet.
Aus dem Jugendpokalschie-

ßen (Luftgewehr) ging der

Infos, Entertainment und Ehrungen bei der Versammlung des SoVD Sulingen
ger Plattsnackers sorgten mit der Auf-
führung eines Sketches für Unterhal-
tung. Wiebke Wall referierte in ihrer
Funktion als 2. Kreisvorsitzende des
SoVD über die Arbeit des Kreisverban-
des, Sulingens Bürgermeister Patrick
Bade stellte künftige Projekte der Stadt
Sulingen vor. FOTO: SOVD

Schmidt, Wolfgang Rettmanski, Gerda
Rode, Günter Raven, Heinz Olbrich und
Marianne Wünneker bereits seit 25 Jah-
ren im SoVD aktiv.
Infos und Entertainment – unter dieser
Überschrift stand der Großteil der Ver-
sammlung, die mit einem Frühstücks-
büfett begonnen hatte. Die Barenbur-

Voll war es im Saal des Gasthauses Hus-
mann in Groß Lessen, als sich der SoVD-
Ortsverband Sulingen dort zu seiner
Jahreshauptversammlung traf. Im Rah-
men der Veranstaltung ehrte der Vor-
sitzende Heinrich Schlüterbusch (re.) ei-
nige Mitglieder für ihre langjährige
Treue. So sind Manfred Leder, Horst

KURZ NOTIERT

Müllsammeln
in Borstel

Borstel – Müllsammeln in der
Gemeinde Borstel: Zur Akti-
on „Wir räumen auf“ treffen
sich Freiwillige am Samstag,
25. März, um 10 Uhr an drei
verschiedenen Punkten, um
den in der Landschaft ange-
sammelten Müll aufzulesen.
In Sieden ist der Treffpunkt
beim ehemaligen Feuerwehr-
haus, in Borstel und Bockhop
jeweils bei den Feuerwehr-
häusern. Das Ende der Aktion
ist für 12.30 Uhr geplant,
dann wartet auf alle Helfer
ein von den Landfrauen vor-
bereiteter Imbiss.

Kinobesuch mit
Hausfrauenbund

Sulingen – Der nächste Kino-
nachmittag des Deutschen
Hausfrauenbundes Sulingen
findet am Dienstag, 21. März,
im Sulinger Filmpalast Glan-
dorf statt. Gezeigt wird dann
der Film „Der Gesang der
Flusskrebse“. Treffen ist um
16.30 Uhr in der Vorhalle des
Kinos, wo ein kleiner Imbiss
gereicht wird. Für die Teil-
nahme an diesem Kinonach-
mittag bittet der Hausfrauen-
bund Sulingen um Anmel-
dung unter Tel. 04271/4716
oder 04271/2887. Gäste sind –
wie immer – willkommen.

Seniorenfeier
mit Bingo

Stadt – Unter anderem mit
dem traditionellen „Bingo
mit Frank und Ingo“ feiert
der Schützenverein Stadt-He-
relse am 26. März den nächs-
ten Seniorennachmittag. Be-
ginn im Schießstand in Stadt-
Herelse ist um 15 Uhr. Neben
dem Bingo gehören auch von
der Jugend aufgeführte Sket-
che zum Programm. Anmel-
dungen nimmt Elke Nuttel-
mann bis zum 23. März unter
Tel. 04271/6212 oder 01520/
3595056 entgegen.

FGZ pausiert in
den Osterferien

Sulingen – Das Familienge-
sundheitszentrum (FGZ) Su-
linger Land bleibt während
der Osterferien vom 29. März
bis 16. April geschlossen. Wie
FGZ-Koordinatorin Jennifer
Glander mitteilt, beginnt der
Betrieb mit den gewohnten
Angeboten wieder am 17.
April.


